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Liebe Interessierte von Schule der Vielfalt – Schule ohne Homophobie, 
liebe Unterstützer_innen1, 

 
ausgelöst durch das Coming-out des Ex-Fußball-Nationalspielers Thomas 

Hitzlsperger wurde im Januar die Landeskoordination als Fachberatungs-
stelle von verschiedenen Medien (u.a. BamS, RTL, SAT.1, die Süddeutsche 

und ZEIT) mit der Bitte um Hintergrundinformationen zur Situation an den 
Schulen angefragt. Die öffentliche Debatte verlagerte sich anschließend auf 

den geplanten baden-württembergischen Bildungsplan 2015. Richtige Worte 
fand hierzu die Leiterin der Antidiskriminierungsstelle des Bundes, Christine 

Lüders, in einem Gastbeitrag in der SZ. Die Berichterstattung, bei der auch 

über die Arbeit des Projekts Schule der Vielfalt berichtet wurde, finden Sie 
am Ende des Rundbriefs. 

 
Wie die weiter notwendige Aufklärungsarbeit von unserem Projekt an den 

Schulen hin zu mehr Akzeptanz aktuell aussieht, erfahren Sie wieder in 
diesem Rundbrief. 

 
Zusammen im Team mit Almut Dietrich (Landeskoordination der Anti-

Gewalt-Arbeit für Lesben und Schwule in NRW), Benjamin Kinkel (SchLAu 
NRW) und Markus Chmielorz (Rosa Strippe) wünsche ich Ihnen eine schöne 

„fünfte Jahreszeit“.   
 

Herzliche Grüße 
 

Frank G. Pohl 
Landeskoordinator des Projekts  

Schule der Vielfalt – Schule ohne Homophobie 

                                            
1 Aufgrund der Größe des Verteilers werden alle Empfänger_innen aus 

Höflichkeit gesiezt.  
Außerdem verwenden wir den Unterstrich: Die Schreibweise mittels des 

Gender Gaps (Bsp.: Lehrer_innen) berücksichtigt alle sozialen Geschlechter 
und Geschlechtsidentitäten. Der Unterstrich bietet Raum für selbst gewählte 

Identitäten, mehr als nur weiblich und männlich. 
 

http://www.sueddeutsche.de/bildung/homosexualitaet-in-der-schule-zur-vielfalt-ermutigen-1.1860365


www.schule-der-vielfalt.de | Rundbrief 1/2014 | Seite 2 von 12| kontakt@schule-der-vielfalt.de 

 

Inhalte dieses Rundbriefs  
 

▼ 14.05.2014: Fachaustausch zu Regenbogenfamilien 

▼ 2. Vernetzungstreffen der Projektschulen: Ehrungen 

▼ Schule der Vielfalt bei Schulleiterdienstbesprechungen 

▼ RRBK: erstes Projekt-Video 

▼ Neu-Auflage von Materialien – auch gegen Transphobie  

▼ Neue Homepage online 

▼ Düsseldorf: Arbeitsgruppe zu Schule der Vielfalt  

▼ Wir stellen unseren Kooperationspartner vor 

▼ Presseberichterstattung zu Schule der Vielfalt 
 

 

 
 

14.05.2014: Fachaustausch zu Regenbogenfamilien 

 
Der diesjährige Fachaustausch von Schule der Vielfalt in NRW trägt den Titel 

„Regenbogenfamilien in Schule und Unterricht“ und findet am Mittwoch, den 
14.05.2014 statt. Bei der Veranstaltung in Köln mit Vorträgen und Work-

shops geht es um die Frage, wie Schule und Jugendhilfe Kinder und 
Jugendliche aus sog. „Regenbogenfamilien“ unterstützen können. 

Fragen, an denen gearbeitet wird, lauten: 
Wie gestaltet sich das Miteinander von  „Regenbogenfamilien“, den Kindern 

und pädagogischem Fachpersonal in Schulen? Wie kann diese Vielfalt auch 
im Schulalltag genutzt und als Thema von Lehrkräften in den Unterricht 

eingebracht werden? Wie kann Diskriminierung entgegen gewirkt werden? 
 

 
Eingeladen zum Fachaus-

tausch sind Lehrkräfte, 

Lehramtsstudierende, Fach-
kräfte aus der Kinder- und 

Jugendhilfe, Mitarbeitende 
aus Projekten, Initiativen 

und der (Schul-) Verwal-
tung, die mit Fragen von 

queeren / Regenbogen-
familien befasst sind sowie 

alle Interessierten. 
 

 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stadt Köln und im Rahmen 

der Hirschfeld-Tage in NRW statt. Wir freuen uns über Anmeldungen bis zum 
Beginn der Osterferien (14.04.2014) über das ausführliche Programm unter: 

www.schule-der-vielfalt.de/fachtag2014.pdf 

 
 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.hirschfeld-tage.de/programm.php
http://www.schule-der-vielfalt.de/fachtag2014.pdf
http://www.schule-der-vielfalt.de/fachtag2014.pdf
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2. Vernetzungstreffen der Projektschulen: Ehrungen 
 

Am 14.11.2013 fand das 2. Vernetzungstreffen der Projektschulen statt.  
Dabei wurde den Engagierten für ihre Bemühungen im vergangenen 

Schuljahr mit einer Urkunde gedankt. Auf den Urkunden wurde noch einmal 

hervorgehoben: Jede_r hat besonderen Einsatz „für die Akzeptanz sexueller 
und geschlechtlicher Vielfalt im Schulbereich (gezeigt) und damit einen 

wichtigen Beitrag für Demokratie und Antidiskriminierung geleistet.“  
Besonders geehrt wurden Udo Hensche, Christiane Jeß, Björn Kiefer und 

Barbara Nowak für den langjährigen Projekt-Einsatz an ihren Schulen.  
 

Schule der Vielfalt bei Schulleiterdienstbesprechungen  
 

Im November wurde in zwei Schulleiterdienstbesprechungen mit insgesamt 
300 Schulleitungen von Gymnasien, Gesamtschulen und Sekundarschulen im 

Regierungsbezirk Köln das Projekt vorgestellt. Von Projektseite wünschen 
wir uns, dass Schule der Vielfalt bald auch weiteren Schulleitungen in den 

vier anderen NRW-Regierungsbezirken vorgestellt wird.  
 

 

RRBK: erstes 

Projektvideo 
 

Im Rahmen der Doku-
mentation der Feier zum 

Projektstart am Richard-
Riemerschmid-Berufskolleg 

(RRBK) stellte die Video-AG 
unter der Leitung Ihrer 

Audiovision-Lehrer Andreas 
Machanek und Wolfgang 

Staub einen Video-Clip  

über ihre Schule der Vielfalt her. Gefilmt wurden Ausschnitte der Reden beim 
Sommerfest im September 2013 und das öffentlich wirksame Anbringen des 

Projektschildes. (Link zum Video über die Abb.) 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.schule-der-vielfalt.de/schule_der_vielfalt_final.mp4
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Neu-Auflage von Materialien – auch gegen Transphobie 

 

 
 

 
 

Seit 2010 wurden die informierenden 

Materialien von Schule der Vielfalt nun 
erstmals überarbeitet und neu aufgelegt. 

Zusätzlich zu den Postkarten mit dem Titel 

„Stefan ist schwul“ und „Steffi ist ne Lesbe“ 
gibt es jetzt auch eine Postkarte „Mirco ist ein 

Mädchen“. Dadurch wird im Schulprojekt nicht 
nur sichtbar Homophobie, sondern auch 

Transphobie thematisiert.  
Darüber hinaus liegen nun auch die vier 

Plakate des Schüler_innen-Wettbewerbs (vgl. 
Rundbrief 3/2013, S.5) vom vergangenen Jahr 

gedruckt vor. 
Geplant ist, dass den Lehrkräften zu den vier 

thematisch unterschiedlichen Plakaten pas-
sende Informationen zum Einsatz in einer 

Unterrichtsstunde oder Projekteinheit an die 
Hand gegeben werden. 

Bestellt werden können die Materialien über:  

kontakt (at) schule-der-vielfalt.de. 
 

Als nächstes wird die Broschüre zum Projekt 
überarbeitet, die aus dem Jahr 2010 stammt. 

In der Nachfolgebroschüre werden die Projekt-
fortschritte und Veränderungen  seit der 2012 

bestehenden Kooperation mit dem Schul-
ministerium enthalten sein. 

 
 

Neue Homepage online 
 

 
 

Kopfleiste vorher (2008-2013) Kopfleiste nachher (seit 2014) 
 

Die überarbeitete Homepage www.schule-der-vielfalt.de ist nun online. 
Nicht nur das Design hat sich verändert. Auch die Menüpunkte wurden den 

Bedürfnissen der User_innen und insbesondere von Lehrkräften nach 
schnellem Zugriff auf Informationen zu Unterrichts- und Projektmaterialien 

angepasst. Wir danken René Merten für sein außerordentliches Engagement 

bei der langjährigen Betreuung der Internetseiten des Projekts. 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.schule-der-vielfalt.de/neu/oeffentlichkeit_kampagnen.htm
http://www.schule-der-vielfalt.de/neu/oeffentlichkeit_kampagnen.htm
http://www.schule-der-vielfalt.de/rundbrief-vielfalt3_2013.pdf
http://www.schule-der-vielfalt.de/
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Düsseldorf: Arbeitsgruppe zu Schule der Vielfalt  
 

Nachdem der Landeskoordinator das Projekt Schule der Vielfalt in den 
Fachgruppen „Gewaltprävention an Schulen“ und „Gewalt gegen Lesben und 

Schwule – Präventionsmaßnahmen“ des Kriminalpräventiven Rats der Stadt 
Düsseldorf vorgestellt hat, wurde in der Landeshauptstadt eine „Fach-

gruppenübergreifende Arbeitsgruppe ‚Schule der Vielfalt – Schule ohne 
Homophobie’“ eingerichtet. 

Die Arbeitsgruppenmitglieder kommen aus der Politik, den Schulen, der 

öffentlichen Verwaltung (z. B. dem Jugendamt) und den Einrichtungen / 
Vereinen mit Angeboten für Lesben und Schwule. Es ist die erste Arbeits-

gruppe „Schule der Vielfalt“ auf kommunaler Ebene. 
In der ersten Sitzung der AG am 16.12.2013 wurden als städtische 

Aktivitäten für 2014 u.a. die Aktivierung der Gremienarbeit auf unterschied-
lichen Ebenen und die Durchführung eines Fachtages in der zweiten 

Jahreshälfte 2014 beschlossen. 
 

 
 

 
 

 

 

 
Wir stellen unseren Kooperationspartner vor 

 

Seit dem Start von Schule der Vielfalt vor über fünf Jahren ist Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage (SoR-SmC) einer unserer Koope-

rationspartner in NRW. Ein Teil unserer Projektschulen sind sowohl Schule 
der Vielfalt als auch im Netzwerk von SoR-SmC. Wir freuen uns über die 

gute Zusammenarbeit und möchten Ihnen in diesem Rundbrief SoR-SmC 
vorstellen: 

 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
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 „Schule ohne Rassismus-Schule mit Courage" -    
ein Projekt von Schüler_innen für Schüler_innen  

 
Über 1400 Schulen aller Schulformen in Deutschland tragen mittlerweile den 

Titel, davon etwa ein Viertel in NRW. Das gemeinsame Anliegen der 
Netzwerkschulen ist es, an der eigenen Schule und im Umfeld aktiv zu 

werden gegen Rassismus und jede andere Form der Diskriminierung.  

Dazu haben sich die Schüler_innen, Lehrer_innen und Mitarbeiter_innen der 
Netzwerksschulen mit großer Mehrheit (mindestens 70%) per Unterschrift 

verpflichtet. Und sie haben Projektpat_innen aus Politik, Kultur und Sport 
gewonnen. 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

Die Aktivitäten der Netzwerkschulen sind so vielfältig wie die Themen, mit 

denen sie sich beschäftigen. Dabei ist ein Leitgedanke, dass die Aktionen 
von Schülerinnen und Schülern entwickelt und getragen werden.  

 
Beispiele für SoR-SmC-Schulen in Aktion 

 
- Integrationspreis für die  

  Grundschule Pannesheide  
Seit vielen Jahren setzen sich Schüler_innen 

und Lehrer_innen der Schule für ein 
couragiertes Miteinander ein und bekamen 

hierfür eine verdiente Auszeichnung der Stadt 
Herzogenrath. Bei der Verleihungsfeier zeigten 

Schüler_innen anhand von Bausteinen, die eine 
3 Meter hohe Pyramide formten, welche 

Themen und Projekte ihnen wichtig sind wie z.B. eine von den Schüler_innen 

organisierte Demo gegen Rassismus. 
 

- „Der ewige Sündenbock? Antisemitische Vorurteile“ 
Mit Vorträgen, Diskussionen, dem Besuch des Jüdischen Friedhofs und der 

Jüdischen Gemeinde wollte das Weiterbildungskolleg Emscher-Lippe einen 
Beitrag zum Abbau immer noch bestehender Vorurteile leisten und 

gleichzeitig an die Schrecken des NS-Regimes erinnern. Die Schule arbeitet 
hierbei eng mit Judith Neuwald-Tasbach zusammen, der Vorsitzenden der 

Jüdischen Gemeinde in Gelsenkirchen. 
 

1. Ich werde mich dafür einsetzen, dass es zu einer zentralen Aufgabe meiner Schule 
wird, nachhaltige und langfristige Projekte, Aktivitäten und Initiativen zu entwickeln, 
um Diskriminierungen, insbesondere Rassismus, zu überwinden.  

2.  Wenn an meiner Schule Gewalt, diskriminierende Äußerungen oder Handlungen 
ausgeübt werden, wende ich mich dagegen und setze mich dafür ein, dass wir in einer 
offenen Auseinandersetzung mit diesem Problem gemeinsam Wege finden, einander 
künftig zu achten. 

3. Ich setze mich dafür ein, dass an meiner Schule ein Mal pro Jahr ein Projekt zum 
Thema Diskriminierungen durchgeführt wird, um langfristig gegen jegliche Form von 

Diskriminierung, insbesondere Rassismus, vorzugehen. 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
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- „Q-Rage Füchse“ der Carl-Kraemer-
Realschule Hilchenbach  

An dieser Schule wird die Selbstverpflichtung, 
sich für ein couragiertes Miteinander 

einzusetzen, sehr ernst genommen! Die 
Schüler_innen erstellten Antimobbing-Comics, 

schrieben Geschichten, besuchten die Moschee, 

ein Schwulencafé und erfuhren in einem 
Gespräch mit Asylbewerbern Interessantes und 

Schockierendes über Beweggründe von 
Menschen, ihre Heimat zu verlassen und die 

Probleme, mit denen sie sich in Deutschland 
konfrontiert sehen. 

 
- Wie in vielen anderen Städten beteiligten 

sich auch in Dormagen Schüler_innen der 
SoR-SmC Schulen an der Gedenkfeier, in 

der an die Opfer des Brandanschlags in 
Solingen vor 20 Jahren gedacht wurde. Auf 

der Kundgebung, zu der der Bürgermeister 
und der Integrationsrat der Stadt 

eingeladen hatte, sprachen auch 

Schüler_innen der Hermann-Gmeiner 
Schule und der Realschule am Sportpark 

Dormagen. 
 

Gemeinsam geht es besser – unsere Angebote als 
Landeskoordination des Netzwerks SoR-SmC 

Die Landeskoordination des Netzwerks SoR-SmC unterstützt die Arbeit vor 
Ort. Im Rundbrief berichten wir über Aktionen der Schulen, geben 

Veranstaltungs- und Fortbildungstipps und laden zu Vernetzungstreffen ein. 
Jährlich findet unser landesweites SoR-SmC-Treffen in Hattingen statt, das 

wir gemeinsam mit der DGB-Jugend NRW durchführen und an dem rund 100 
Schüler_innen teilnehmen können. Hier gibt es die Möglichkeit zum 

Erfahrungsaustausch und zur Entwicklung neuer Projektideen. 
Außerdem berät und unterstützt die Landeskoordination Schulen bei der 

Planung und Durchführung von Aktionen. Dabei arbeiten wir eng mit 

unseren Kooperationspartner_innen zusammen z.B. aus den örtlichen 
Kommunalen Integrationszentren, den mobilen Beratungsstellen gegen 

Rechtsextremismus, der DGB-Jugend, der Landesschüler_innenvertretung 
und SchLAu NRW zusammen. 

 
Alles über das Netzwerk finden Sie unter www.schule-ohne-rassismus-

nrw.de. Die Landeskoordination in NRW ist angesiedelt bei der Landeskoor-
dinierungsstelle der Kommunalen Integrationszentren in NRW. Sie erreichen 

die Landeskoordinatorinnen Renate Bonow und Julia Kilian unter folgenden 
Adressen: 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.schule-ohne-rassismus-nrw.de/
http://www.schule-ohne-rassismus-nrw.de/
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Landeskoordination SoR-SmC, LaKI, Dez. 37, Ruhrallee 1-3, 44139 Dort-
mund, 

julia.kilian@bra.nrw.de 02931-82 5209  
und renate.bonow@bra.nrw.de 02931-82 5214 

 
Gemeinsames verbindet 

Weder am Netzwerk von „Schule ohne Rassismus“ noch an „Schule ohne 

Homophobie“ teilnehmenden Projektschulen behaupten, sie seien eine 
Schule, an der es keine Diskriminierung aufgrund der Herkunft, der 

sexuellen oder geschlechtlichen Identität, des Geschlechts oder aufgrund 
von Behinderungen gebe. Vielmehr haben sie den Anspruch, sich bewusst 

mit diesen gesellschaftlich tief verwurzelten Problemen von 
Diskriminierungen bewusst und nachhaltig auseinanderzusetzen. Für beide 

Projekte sind diese Ansätze zur Akzeptanz wichtige Aspekte für einen 
respektvollen Umgang und ein gutes Schulklima. 

 
 

 
 

 
Presseberichterstattung zu Schule der Vielfalt 

 

Eine dpa-Meldung vom 10.01.2014, in der auch Schule der Vielfalt genannt 
wurde, führte zu Nachrichten u.a. in folgenden Medien:  

 
 „Homosexualität: Schulen in NRW sollen zu Toleranz erziehen“  

(derWesten.de, 10.01.2014) 
 

 „Schulen: NRW-Schulen sollen zu Toleranz gegenüber sexueller Vielfalt 
erziehen“ (Focus-online, 10.10.2014) 

 
 „Sexuelle Vielfalt: NRW-Schulen sollen zu Toleranz erziehen“ 

(Kölnische Rundschau, 10.01.2014) 
 

 „NRW-Schulen sollen zu Toleranz gegenüber sexueller Vielfalt 
erziehen“  (Münsterlandzeitung, 10.01.2014) 

 

 „Schulministerin zur Debatte über Sexualkunde: NRW-Schulen sollen 
zu Toleranz erziehen“ 

(RP-online, 10.01.2014) 
 

 „NRW in Kürze: NRW-Schulen sollen zu Toleranz gegenüber sexueller 
Vielfalt erziehen“  (RuhrNachrichten.de, 10.01.2014) 

 
 „Schulen und Homosexualität: Coming Out von Hitzlsperger: `Ein 

guter Anlass für Lehrer´“ (RuhrNachrichten.de, 10.01.2014) 
 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
mailto:julia.kilian@bra.nrw.de
mailto:renate.bonow@bra.nrw.de
http://www.derwesten.de/politik/schulen-in-nrw-sollen-im-unterricht-zu-toleranz-erziehen-id8856267.html
http://www.focus.de/regional/duesseldorf/schulen-nrw-schulen-sollen-zu-toleranz-gegenueber-sexueller-vielfalt-erziehen_id_3530140.html
http://www.rundschau-online.de/politik/sexuelle-vielfalt-nrw-schulen-sollen-zu-toleranz-erziehen,15184890,25848172.html
http://mobil.muensterlandzeitung.de/Schulen:/
http://www.rp-online.de/nrw/landespolitik/nrw-schulen-sollen-zu-toleranz-erziehen-aid-1.3953425
http://www.ruhrnachrichten.de/nachrichten/weiterenachrichten/nordrheinwestfalen/NRW-Schulen-sollen-zu-Toleranz-gegenueber-sexueller-Vielfalt-erziehen;art5192,2242955
http://www.ruhrnachrichten.de/nachrichten/weithttp:/www.ruhrnachrichten.de/nachrichten/politik/aktuelles_berichte/Schulen-und-Homosexualitaet-Coming-Out-von-Hitzlsperger-Ein-guter-Anlass-fuer-Lehrer;art29862,2243288erenachrichten/nordrheinwestfalen/NRW-Schulen-sollen-zu-Toleranz-gegenueber-sexueller-Vielfalt-erziehen;art5192,2242955
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 „Umfrage: Sexualerziehung kein Reizthema“ (Rhein-Zeitung, 
11.01.2013)   

 
 „Kurz-Umfrage: Unterrichtsthema Homosexualität in anderen Bundes-

ländern“ (Bildungsklick, 13.01.2013)   
 

 „Unterrichtsthema Homosexualität? Andere Länder sehen keinen 

Handlungsbedarf“ (News4teachers, 13.01.2014) 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Süddeutsche 
online, 

13.01.2014 
(Link zum 

Bericht über die 
Abb.) 

 
Bericht der größten Regionalzeitung 

Deutschlands, 14.01.2014 

TV-Bericht über unsere Projekt-

schule in Sprockhövel, 14.01.2014 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

Antenne Unna, 14.01.2014 
(Link zum Bericht über die 

Abb.) 

 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.rhein-zeitung.de/nachrichten/rz-thema_artikel,-Umfrage-Sexualerziehung-kein-Reizthema-_arid,1091771.html
http://bildungsklick.de/a/89908/unterrichtsthema-homosexualitaet-in-anderen-bundeslaendern/
http://www.news4teachers.de/2014/01/debatte-um-homosexualitaet-im-suedwesten-laesst-andere-laender-kalt/
http://www.sueddeutsche.de/bildung/sexuelle-vielfalt-als-schulthema-wir-haben-keinen-bekehrungsauftrag-1.1861948
http://www.derwesten.de/region/nrw-lehrer-stuetzen-plaene-zu-homosexualitaet-als-schulthema-id8868161.html
http://www.youtube.com/watch?v=YPpUJsJAkUM
http://www.antenneunna.de/nachrichten/kreis-unna/nachrichten/art749,739891
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RuhrNachrichten, Lünen 16.01.14  Aachener Nachrichten, 28.01.14 

(Link zum Bericht über die Abb.)  (Link zum Bericht über die Abb.) 
 

 
 

  
 

8-seitiges Titelthema „Sexuelle Vielfalt an Schulen“ im Wochenend-Magazin 

des Kölner Stadt-Anzeigers, 25./26.01.2014 (Link zum online-Leitartikel) 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.schule-der-vielfalt.de/2014-01-16-RuhrNachrichten.jpg
http://www.schule-der-vielfalt.de/2014-01-28-an.pdf
http://www.schule-der-vielfalt.de/2014-01-28-an.pdf
http://www.ksta.de/kultur/-homophobie-wie-schwul-darf-schule-sein,15189520,26040008.html
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Wochenzeitung DIE ZEIT, Nr. 6, 
30.01.2014, S. 69 (Link zu den  

Statements der Schüler_innen 
zum Projekt über die Abb.) 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

KStA: Kommentierung der Sendung 
„Menschen bei Maischberger“ (ARD, 

11.02.2014) mit dem umstrittenen Titel: 
„Homosexualität auf dem Lehrplan – droht 

die `moralische Umerziehung´“. In der 
Besprechung zur Sendung wurde auch der 

Landeskoordinator von Schule der Vielfalt 
um eine Einschätzung gebeten. (Link zum 

Bericht über die Abb.) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.schule-der-vielfalt.de/2014-01-30-Zeit.pdf
http://www.ksta.de/medien/-eine-leider-nicht-ueberfluessige-debatte,15189656,26168424.html


www.schule-der-vielfalt.de | Rundbrief 1/2014 | Seite 12 von 12| kontakt@schule-der-vielfalt.de 

 

 
 

Letzte Seite – Impressum 
 

 
 

 

 
 

 
Der Rundbrief erscheint viermal im Jahr gratis für Unterstützer_innen, 

Lehrkräfte, Projekt-/Schulpartner_innen und Interessierte. Die Text- und 
Bildrechte liegen beim Projekt. Bildrechte S. 5 (oben): Stadt Düsseldorf 

 
Herausgeber: 

Schule der Vielfalt – Schule ohne Homophobie 
Redaktion:  

Frank G. Pohl (V.i.S.d.P.), Landeskoordinator Schule der Vielfalt 
Büro Bochum (c/o Rosa Strippe): 

Telefon: 02 34 / 640 40 77  
Telefax: 02 34 / 516 57 67   

Kortumstraße 143  

44787 Bochum 

Büro Köln (c/o RUBICON):  

Telefon: 0221 / 27 66 999 69  
Telefax: 0221 / 27 66 999 77 

Rubensstraße 8-10 

50676 Köln  
 
 

Schule der Vielfalt – Schule ohne Homophobie 

ist ein Kooperationsprojekt von: 

 
Die Webseiten der Kooperationspartner lauten: 

www.vielfalt-statt-gewalt.de / www.rubicon-koeln.de / www.schlau-nrw.de 

www.rosastrippe.de / www.schulministerium.nrw.de/BP 
 

Weitere Informationen zum Projekt unter: www.schule-der-vielfalt.de  
Auf dieser Seite sind auch frühere Rundbriefe abrufbar. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie auch die NRW-Kampagne 
„Nur Respekt Wirkt - Kampagne zur Gleichstellung und 

Akzeptanz sexueller und geschlechtlicher Vielfalt 
- gegen Homo- und Transphobie“ besuchen: 

www.andersundgleich-nrw.de. 

Wenn Sie diesen Rundbrief nicht mehr erhalten wollen, schicken Sie bitte 
eine E-Mail an: newsletter@schule-der-vielfalt.de 

 

http://www.schule-der-vielfalt.de/
mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.schule-der-vielfalt.de/
http://www.schule-der-vielfalt.de/oeffentlichkeit_was.htm

